
Schack, Adolf Friedrich von: Ihr fragt, was ewig aufs neue (1854)

1 Ihr fragt, was ewig aufs neue

2 Zu ihr zurück mich zieht:

3 Ist's ihres Auges Bläue?

4 Der Lippe Zauberlied?

5 Fragt, wer dem Schmetterlinge

6 Den Weg um die Rose weist,

7 Daß er mit flatternder Schwinge

8 Den duftenden Kelch umkreist!

9 Fragt, wer die brandende Welle

10 Den Meerpfad kennen lehrt,

11 Daß stets zu der Uferstelle,

12 Der teuren, sie wiederkehrt!

13 Wie's in den Sternen geschrieben,

14 Werden sie unbewußt

15 Zur Rose, zur Küste getrieben,

16 Und ich an ihre Brust.
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